
BARBING. „Sport verbindet und schafft
Gemeinschaft“, lautet seit 85 Jahren
ein Leitsatz des TV Barbing. Im Turn-
verein Barbing drückt sich die Ge-
meinschaft nicht nur in den sportli-
chen Aktivitäten und Turnieren aus,
sondern auch in den geselligen Veran-
staltungen, die stets großen Zuspruch
finden.

In den 60 Jahren Nachkriegsge-
schichte gehören der Lumpenball zur
Faschingszeit und die Weihnachtsfei-
er im Dezember zu den „Pflichtveran-
staltungen“ des Vereins. Etwas ganz
Besonderes ist die deutsch-französi-
sche Begegnung. Seit 1985 statten sich
Bürger aus Barbing und Duras gegen-
seitige Besuche ab und bringen einan-
der die jeweilige Kultur nahe.

Was den Barbinger Turnverein au-
ßerdem so attraktiv macht, ist sein
Motto: „In ihm bewegt sich etwas,
denn er lebt von der Bewegung“. Aktiv
und jung geblieben ist der TVB bis
heute: Über 975 Mitglieder gehen der-
zeit in sechs verschiedenen Abteilun-
gen ihrer Lieblingssportart nach und
für jedes Mitglied dürfte beim Turn-
verein die richtige Sparte dabei sein.

Von den Ursprüngen des Turnver-
eins können jedoch nur die wenigsten
Barbinger berichten: Im Jahr 1926 hat-
te der damalige Seelsorger der Filialge-
meinde Barbing, Lorenz Speckner, die
männliche Jugend in einem Sportver-
ein zusammengeholt und die Neu-
gründung dem katholischen Sportver-
band „Deutsche Jugendkraft“ unter-
stellt. Leichtathletik, Faust- und
Schlagball waren die ersten Aktivitä-
ten, die von den damals 15 Barbinger
Jugendlichen begeistert ausgeübt wur-
den.

Eine der wichtigsten Etappen in der
Vereinsgeschichte war sicherlich die
Gründung der Fußballabteilung, die
1938 auf Betreiben des damaligen
zweiten Vorstands Ludwig Raith voll-
zogen wurde. Von 1935 bis 1945 war
der Spielbetrieb aufgrund des Zweiten
Weltkriegs unmöglich, denn die sport-
begeisterten jungen Männer waren als
Soldaten eingezogen worden. Doch
schon kurze Zeit später versammelten
sich die Barbinger, um ihren Sport-
platzwieder bespielbar zumachen.

Um Haaresbreite vorbei

65 Jahre, nachdem der Punktspielbe-
trieb in Barbing wieder offiziell aufge-
nommen worden war und genau
rechtzeitig zum 85-jährigen Vereinsbe-
stehen feierten die Fußballer heuer
nach zehnjähriger Abstinenz den sou-
veränen Aufstieg in die Kreisklasse.
Auch in der Vereinschronik wird in all
den vergangenen Jahren über gute
und sehr gute Platzierungen der ein-
zelnen Fußballmannschaften berich-
tet, die bis in der Kreisliga auf Punkte-
jagd gingen. Stolz ist man in der Fuß-
ballabteilung auch auf die erfolgreiche
Nachwuchsarbeit, denn über 140 Ju-
niorinnen und Junioren schnüren der-
zeit für den TVB ihre Fußballschuhe,
aufgeteilt in zehn Jugend- und Schü-
lermannschaften.

Beachtenswert sind beim Barbinger
Sportverein aber nicht nur die Leistun-
gen der Fußballherren: Auch die Da-
men und Juniorinnen zeigen beim
Umgang mit dem runden Leder ihr
Können und machten in den vergan-
genen Jahren immer wieder auf sich
aufmerksam. 2006 feierten die Fuß-
balldamen, die 1991 von Emil Sulzer
gegründet wurden, mit dem Aufstieg
in die Bezirksoberliga ihren bislang
größten Erfolg. Momentan gehen die
Damen in der Bezirksliga Süd auf
Punktejagd und grätschten in der ver-
gangenen Saison um Haaresbreite am
Aufstieg vorbei.

Einen großen Erfolg feierten auch

die B-Juniorinnen des TVB, die kürz-
lich erneut den Oberpfalz Cup er-
kämpften. Dieser Pokalsieg auf Ober-
pfalzebene rundete für die Juniorin-
nen eine überaus erfolgreiche Saison
2010/2011 ab. „In insgesamt 23 Pflicht-
spielen wurden 19 Siege bei zwei Un-
entschieden und zwei Niederlagen er-
rungen“, berichten die Erfolgstrainer
Franz Ostermeier und Jürgen Meßen-
zehl. Das Torverhältnis in der vergan-
genen Saison von 101:22 spricht eben-
falls für sich. Mit einem zweiten Platz
in der Bezirksoberliga wurde heuer so-
gar der Aufstieg in die Landesliga nur
denkbar knapp verfehlt.

Auch die Volleyballer vor Jubiläum

Viele Erfolge und den lange ersehnten
Aufstieg feierte im Jubiläumsjahr
auch die Volleyballabteilung, welche
1981 gegründet worden war und
heuer noch ihr 40-jähriges Jubiläum
feiern wird. Weit über die regionalen
Grenzen bekannt war die Abteilung
für ihren „Fingerhut-Cup“, der jährlich
im Sommer abgehalten wurde und bis
zu 24 Mannschaften sowie sämtliche
Barbinger mit dem Volleyball-Fieber
infizierte. Nachdem jedoch das Inte-
resse von Barbinger Vereinen und
Gruppen an dem Volleyballturnier
merklich abgenommen hatte, ent-

schied man sich dazu, das Turnier
nicht mehr abzuhalten. Mittlerweile
verspürt die Volleyballabteilung aber
wieder einen großen Aufwärtstrend,
der überaus optimistisch in die Zu-
kunft blicken lässt: Zahlreiche Kinder
und Jugendliche kommen jeden Frei-
tag in der Barbinger Turnhalle zusam-
men, um aufgeteilt in verschiedene
Gruppen das Pritschen und Baggern
zu erlernen und sich von ihren Betreu-
ern Andreas Lutz und Jessica Reuter
die richtige Technik erklären zu las-
sen.

An erfolgreiche Zeiten knüpft auch
die Tischtennisabteilung aufgrund
ihrer Jugendarbeit an: Im Jahre 2002
stellte die Abteilung den Spielbetrieb
ein und 2005 wurde sogar noch darü-
ber beraten, ob man die Tischtennis-
platten nicht verkaufen wolle. Dank
einer Initiative von Abteilungsleiter
Rudolf Potschatka konnte die 1972
vom heutigen TVB-Ehrenvorstand
Willi Etz gegründete Abteilung wie-
derbelebt werden.

Heute erfreut sich der Tischtennis-
sport in Barbing wieder größter Be-
liebtheit: Eine Jugendmannschaft so-
wie zwei Herrenteams beteiligen sich
am Spielbetrieb. Eine Kinderaufbau-
gruppe wird mit wöchentlichen Trai-
ningseinheiten an den Spielbetrieb he-

rangeführt. In der Rückrunde 2012
wird auch der Nachwuchs in offiziel-
len Ligaspielen um die Punkte kämp-
fen. Um den Nachwuchs weiterhin für
den Tischtennissport zu begeistern,
führen Jugendleiter Christian Dittrich
und Abteilungsleiter Rudolf Potschat-
ka zudem auch Schnupperkurse
durch oder die Abteilung besucht spe-
zielle Trainingskurse, bei denen erfah-
rene Tischtennisprofis die richtige
Schlägerhaltung und Körperbewe-
gung erklären.

Blickt man auf die 85-jährige Ver-
einshistorie zurück, so zeigt sich auch
heute noch deutlich, dass der Turnver-
ein Barbing das Dorfleben der Gemein-
de aktiv gestaltet und mitprägt. Egal
ob bei der Fahrradrallye, dem Mai-
baumaufstellen, der Versorgung der
Marathonläufer – viele Feste und Fei-
erlichkeiten sind ohne den Turnverein
undenkbar.

Zahl der Teams steigen an

Auch für die Zukunft hat sich der
Turnverein um Vorstand Paul Jogsch
jede Menge vorgenommen: „Der Bau
des dritten Sportplatzes hat für uns
oberste Priorität. Auf unseren zwei
Sportplätzen ist ein geordneter Spiel-
und Trainingsablauf für 14 Fußball-
mannschaften nicht mehr möglich“,

betont Jogsch und berichtet, dass die
Zahlen der Fußballmannschaften im
Spielbetrieb jedes Jahr ansteigen wür-
den. Auch den Allwetterstand will
man noch in diesem Jahr mit einem
Verkaufsstand und einer Unterbrin-
gungsfläche für Utensilien erweitern.

Zudem will man noch in diesem
Jahr eine Beregnungsanlage erwerben.
Ein weiteres Großprojekt wird die Ein-
zäunung des Sportgeländes sein: „Über
kurz oder lang ist eine Einzäunung
unumgänglich“, bedauert Jogsch,
denn in letzter Zeit häuften sich Sach-
beschädigungen am Gelände des TVB,
die kostenintensiv behoben werden
mussten.

TVBarbing prägt seit 85 Jahren dasDorflebenmit
HISTORIE Fußball spielt wie in
der Vergangenheit auch heu-
te eine entscheidende Rolle
in der Vereinsentwicklung.
Aber auch andere Abteilun-
gen sorgen für Furore.
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VON PHILIPP SEITZ, MZ

1926 wurde der TV Barbing gegründet. Das unda-
tierte Bild zeigt die ersten Sportler.

Regelmäßig trainieren die Stockschützen auf
den Asphaltbahnen neben dem Fußballplatz.

Die Fußballer sicherten sich passend zum 85-jährigen Vereinsbestehen den Aufstieg in die Kreisklasse. Fotos: Seitz/Vereinsarchiv

Im Jahr 1958 wurde das Barbinger Sportheim feier-
lich mit kirchlichem Segen eingeweiht.
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DAS IST DER TV BARBING

➤ Rückblick:Wichtigste Stationen in der
Vereinshistorie waren der Sportheimbau
in den 70er-Jahren unter VorstandWilli
Etz, der Sportplatzbau in den 80er-Jah-
ren unter Karl Dürschl und der Nebau

des Allwetterstandsmit Stockhäuschen
und der Aufstieg in die Kreisklasse unter
Vorstand Paul Jogsch.
➤ Statistiken:Mittlerweile zählt der TV
Barbing über 975Mitglieder. AntonMa-

hal ist seit über drei Jahrzehnten erster
und Josef Parzefall über drei Jahrzehnte
lang zweiter Kassier. Hans-Joachim
Klotz warmit 12 Jahren am längsten als
Vorstand aktiv.

➤ Abteilungen: Fußball, Tischtennis,
Volleyball, Kegeln, Stockschießen, Fit-
ness und Gymnastik. (lsz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.tv-barbing.de
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„Der Bau des
dritten Sport-
platzes hat
für uns obers-
te Priorität.
Ein geordne-
ter Spielbe-
trieb ist auf

unseren zwei Sportplätzen
nichtmehrmöglich.“
PAUL JOGSCH,
VORSTANDDES TVBARBING
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